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Sitzung am Gremium  Beschlussqualität 

17.11.2025 Rat der Stadt Wuppertal Entscheidung 
 

Besetzung der Ausschüsse des Rates in der Kommunalwahlperiode 2025-2030 

 
Grund der Vorlage 
 
Der Rat der Stadt Wuppertal hat in seiner Sitzung am 03. November 2025 die 
Ausschussstruktur für die Kommunalwahlperiode 2025-2030 beschlossen (Vorlage 
VO/0891/25), für die nun die personelle Besetzung vorzunehmen ist. 
 
Beschlussvorschlag 
 
1. Die Wahl und Bestellung der Mitglieder der Ausschüsse des Rates der Stadt Wuppertal 
erfolgt auf der Grundlage der in der Anlage beigefügten Aufstellung der Gremien und der 
dort aufgeführten Personalvorschläge der Fraktionen und Gruppen. 
 
2. Die im Einigungsverfahren der Fraktionen erfolgte Verteilung der Ausschussvorsitze ist 
der Aufstellung der Gremien in der Anlage angefügt und wird zur Kenntnis genommen. Die 
Stellvertretungen richten sich nach § 58 Absatz 2 GO NRW. Die Vorsitze im 
Jugendhilfeausschuss und im Ausschuss für Chancengerechtigkeit und Integration sind nicht 
Bestandteil des Verteilungsverfahrens, da in diesen sondergesetzlichen Gremien die Wahl 
der Vorsitzenden in den Ausschüssen erfolgt. 
 
3. Zur Verbesserung der Flexibilität der Stellvertretung in den Gremien wird beschlossen, 
dass im Falle der Verhinderung der direkt gewählten stellvertretenden Ausschussmitglieder 
alle weiteren Ratsmitglieder der jeweiligen Fraktion oder Gruppe in alphabetischer 
Reihenfolge stellvertretende Ausschussmitglieder sind.  
Ausnahme ist der Jugendhilfeausschuss, in den persönliche Stellvertretungen entsandt 
werden. 
Außerdem können Sachkundige Bürgerinnen und Bürger als stellvertretende 
Ausschussmitglieder benannt werden (Ausnahmen: Haupt- und Personalausschuss sowie 
Ausschuss für Chancengerechtigkeit und Integration). 
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4. Für den Jugendhilfeausschuss und den Betriebsausschuss Gebäudemanagement sind 
neben den Mitgliedern, die im Verfahren gemäß § 50 Absatz 3 GO NRW in die Ausschüsse 
zu entsenden sind, weitere Personen zu bestellen. 
 
a) Für den Jugendhilfeausschuss werden folgende sechs Mitglieder und deren persönliche 
Vertreter/innen aus den Vorschlägen der in Wuppertal wirkenden anerkannten Träger der 
freien Jugendhilfe (1.-3. benannt von der Arbeitsgemeinschaft der Freien Wohlfahrtspflege; 
4.-6. benannt vom Jugendring) zu stimmberechtigten Mitgliedern bestellt: 
 
1. Frank Gottsmann (Stellvertretung: Silke Costa) 
2. Thomas Bartsch (Stellvertretung: Marion Grünhage) 
3. Andrea Schmidt (Stellvertretung: Andreas Müller) 
4. Moritz Faust (Stellvertretung: Sascha Schäfer) 
5. Tristan Bode (Stellvertretung: Björn Malkus) 
6. N.N.  (Stellvertretung: Andrea Hedemann) 
 
 
Die zu benennenden beratenden Mitglieder des Jugendhilfeausschusses (§ 5 der Satzung 
des Jugendamtes) sind in der in der Anlage beigefügten Aufstellung der Gremien aufgeführt 
und Bestandteil der Beschlussfassung. 
 
b) Für den Betriebsausschuss Gebäudemanagement werden auf Grundlage des 
Wahlergebnisses im Betrieb vom 17. – 19.09.2025 die unter 1.-5. genannten Beschäftigten 
des Betriebes als Ausschussmitglieder und die unter 6.-10. aufgeführten Beschäftigten als 
stellvertretende Ausschussmitglieder bestellt: 
 
1. Christian Schmatz 
2. Denise Göbel 
3. Özlem Özseker 
4. Stefan Tent 
5. Holger Alaze 
6. Ole Berger 
7. Marc Klawonn 
8. Simone Göbbel 
9. Annette Sengespeick 
10. Stephanie Hilbig 
 
Hinweis: Die Oberbürgermeisterin hat bei der Besetzung der Ausschüsse des Rates kein 
Stimmrecht. 
 

 
Anlagen 
 
Aufstellung der zu besetzenden Gremien einschließlich der Vorschlagslisten der Fraktionen 
und Gruppen 
 
Hinweis: Die Anlage mit den Personenvorschlägen der Fraktionen und Gruppen hat den 
Stand von 17. November 2025, 02:20 Uhr. 
 
Gegebenenfalls eingehende Änderungen werden als Tischvorlage in der Sitzung des Rates 
am 17. November 2025 ausgelegt und im Ratsinformationssystem eingestellt. 
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